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Kleine Anfrage KA-0395-VI  
 
über 
 
Grundschulentwicklung Schulregion Pankow Zentrum 
 

 
1) Wie hat sich die Nachfrage nach bzw. die Auslastung der Grundschulen in der 

Schulregion 7 in den letzten drei Schuljahren entwickelt? 

Die Daten über die Entwicklung der Auslastung der Grundschulen der Schulregion 7 
sind dem Schulentwicklungsplan 2008 - Fortschreibung Grundschulen - mit 
Bearbeitungsstand 27.02.2008, Seite 32 ff. (Drs. Nr. VI 0391 vom 12.03.2008) zu 
entnehmen.  

Hinsichtlich der weiteren Entwicklung der Grundschulplätze verweisen wir auf den 
Schlussbericht der Vorlage zur Kenntnisnahme Schulsituation in Prenzlauer Berg 
verbessern (Drucksache Nr. VI-0185/07 vom 01.07.2008).   
 

2) Ist ein Anstieg der Auslastung erkennbar? 

Ja, siehe Antwort zu Frage 1. 

 

3) Werden nach aktuellem Stand der Prognosen die Grundschulplätze in der Schul-
region ausreichen, um die Nachfrage zu befriedigen?   
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Nein, nach aktuellem Stand der Prognosen werden die Grundschulplätze in der 
Schulregion 7 auf Dauer nicht ausreichen, um die Nachfrage zu befriedigen. 
Allerdings ist gerade in dieser Region die Entwicklung der Schulen in privater und 
freier Trägerschaft relativ unkalkulierbar, so dass eine jährlich nachzujustierende 
Prognose hier von besonderer Bedeutung ist. 

 

4) Beinhalten diese Prognosen auch Schätzungen zu einem möglichen Bevölke-
rungsanstieg in dem Gebiet, insbesondere auch dem Sanierungsgebiet Wol-
lankstraße, durch Zuzug/Wohnungssanierung & -neubau? 

Nein, die Prognosen des Schulamtes Pankow basieren auf der Fortschreibung der 
vorhandenen Wohnbevölkerung. Nur bereits geborene und in den Schulregionen 
wohnhafte Kinder werden in den Prognosen berücksichtigt. 

Die Prognosen der Senatsverwaltung für Bildung, Wissenschaft und Forschung zur 
Entwicklung der Schülerzahlen beinhalten Schätzungen von Wanderungs-
bewegungen, liegen aber nur als Prognosen für die Gesamtbezirke Berlins vor. 
Kleinräumliche Vorhersagen werden nicht getroffen. 

 

5) Wie viele neue Wohnungen werden nach Kenntnis bzw. Schätzung des Be-
zirksamts, beispielsweise basierend auf (Anträgen auf) Baugenehmigungen, in 
den Jahren bis Schuljahr 2013/2014 entstehen, und für welche Zielgruppen? 

Da die Schulregion 7 nicht der Bezirksregion VI entspricht, müsste für die 
Beantwortung dieser Anfrage eine zusätzliche, straßenweise Statistik erstellt werden. 
Der damit verbundene Aufwand ist erheblich und derzeit nicht leistbar.  

Hinzu kommt, dass genehmigte Bauanträge eine Gültigkeit von 3 Jahren haben. 
Heute bereits genehmigte Bauanträge würden nur die Zeitspanne bis maximal zum 
Jahr 2011 abdecken. Insofern kann für die Jahre 2013/2014 keine belastbare 
Aussage getroffen werden.  

 

6) Gibt es derzeit bereits Pläne für eine Erweiterung der Schulkapazitäten im Be-
reich Grundschule für die Bezirksregion? 

Im Rahmen der zur Zeit laufenden Baumaßnahmen wird die 03 G 26 um 0,2 Züge 
erweitert.  

 

7) Sind dem Bezirksamt Pläne für weitere Schulen in Freier Trägerschaft bekannt? 
Mit welchen Kapazitäten? 

Die Einrichtung freier oder privater Schulen bedarf der Genehmigung der Senatsver-
waltung für Bildung, Wissenschaft und Forschung. Diese informiert die Bezirksämter 
über eine erfolgte Genehmigung sowie über die Art des Trägers, über den Standort 
und die Kapazität. 
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Dem Bezirksamt Pankow sind keine konkreten Planungen zur Einrichtung weiterer 
Schulen in freier Trägerschaft bekannt.  

 

 

Mit freundlichen Grüßen 
 
 
 
 
Lioba Zürn-Kasztantowicz 


